
Ein gutes Beispiel hierfür ist 
unsere bayernweite Kampagne 
»Doppelt engagiert«. Sie soll 
den Arbeitgebern zeigen, was 
ehrenamtlich engagierte Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter 
für den gesamten Betrieb sind: 
»Doppelt engagiert. Doppelt 
wertvoll.« Neben den Kam-
pagnenplakaten, die in ganz 
Bayern zu sehen sind, werben 
»echte« Ehrenamtliche und 
deren Arbeitgeber auf City-
cards und demnächst auch in 
kleinen Videoclips für ehrenamtli-
ches Engagement. 

Mit der neu geschaffenen Aus-
zeichnung »Ehrenamtsfreundlicher 
Betrieb – Gemeinsam für mehr Si-
cherheit« wollen wir wiederum Ar-
beitgebern, die ihre Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter bei der Ausübung 
ihres Ehrenamtes unterstützen, An-
erkennung und Dank aussprechen. 
Es ist keine Selbstverständlichkeit, 
seinen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern für den ehrenamtlichen 
Dienst den Rücken freizuhalten. 
Denn die oft kurzfristigen und nicht 
planbaren Abwesenheiten können 
sich negativ auf den Betriebsablauf 
und die Produktion auswirken. Bei 
den Blaulichtempfängen in Deggen-
dorf und Augsburg haben wir die 
Auszeichnung für ehrenamtsfreund-
liche Betriebe erstmalig verliehen, 
an – wie ich finde – Unternehmen, 
die sich in eindrucksvoller Weise 
für »ihre Ehrenamtler« einsetzen. 
An dieser Stelle nochmals meinen 
herzlichen Dank für diese hervorra-
gende Unterstützung! Gemeinsam 
können wir viel erreichen!

Ihr

Joachim Herrmann, MdL 
Staatsminister
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Liebe Leserinnen,
liebe Leser,

24 Stunden pro Tag Schutz und 
Hilfe für die Bevölkerung, Einsatz-
fähigkeit rund um die Uhr – in Bay-
ern ist das dank Ihnen, den rund 
430.000 Einsatzkräften, die ehren-
amtlich bei unseren Freiwilligen 
Feuerwehren, dem Technischen 
Hilfswerk und allen anderen frei-
willigen Hilfsorganisationen aktiv 
sind, kein Wunschgedanke, sondern 
erfreuliche Realität.

Wie ich erst vor Kurzem bei den 
Blaulichtempfängen »Sicheres Bay-
ern« am 3. Juni 2018 in Deggendorf 
und am 24. Juni 2018 in Augsburg 
erleben und erfahren durfte, ziehen 
dabei alle in beeindruckender Wei-
se an einem Strang: Arbeitgeber 
unterstützen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter bei ihrem ehrenamtli-
chen Engagement, wollen so der 
Gesellschaft für gute Umsätze und 
Verdienste etwas zurückgeben. Die 
ehrenamtlich engagierten Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter wiederum 
bringen aus ihrer Tätigkeit für die 
Allgemeinheit viele gute Kenntnis-
se, Fähigkeiten und Fertigkeiten, vor 
allem aber persönlichkeitsprägende 
Erfahrungen mit und sind damit ein 
Gewinn für jeden Betrieb. Arbeit-
geber profitieren enorm von den im 
Ehrenamt erworbenen Qualitäten ih-
rer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
wie Flexibilität, Teamfähigkeit und 
Verlässlichkeit. Und die Bürgerin-
nen und Bürger in Bayern können 
sich auf ein gut funktionierendes 
Hilfeleistungssystem verlassen. Eine 
echte Win-win-Situation für uns alle! 
Die Bayerische Staatsregierung und 
speziell das Innenministerium unter-
nehmen große Anstrengungen, um 
das sicherheitsrelevante Ehrenamt 
zu stärken und zu unterstützen: auch 
wir ziehen für Sie mit an diesem 
für die bayerische Bevölkerung so 
wichtigen Strang! 

Im Brennpunkt


